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„Sterben ist nur ein Umziehen in ein 
schöneres Haus“
„Sterben ist nur ein Umziehen in ein 
schöneres Haus“

„Der Tod ist ganz einfach das Heraustreten aus dem physischen Körper; 
und zwar in gleischer Weise, wie ein Schmetterling aus seinem Kokon 
heraustritt“

„Der Tod ist ganz einfach das Heraustreten aus dem physischen Körper; 
und zwar in gleischer Weise, wie ein Schmetterling aus seinem Kokon 
heraustritt“

„Unser Körper ist ein zeitliches Haus!“„Unser Körper ist ein zeitliches Haus!“
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Die fDie füünf Phasen des Sterbensnf Phasen des Sterbens

•• NichtwahrhabenwollenNichtwahrhabenwollen und Isolierungund Isolierung

•• ZornZorn

•• VerhandelnVerhandeln

•• DepressionDepression

•• AkzeptanzAkzeptanz
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ÜÜber den Tod und das Leben ber den Tod und das Leben 
danachdanach

•• Betrachtung von ca. 20.000 Betrachtung von ca. 20.000 
NahtoderlebnissenNahtoderlebnissen

•• BeweisfBeweisfüührung gegen andere hrung gegen andere 
wissenschaftliche Betrachtungsweisen, die wissenschaftliche Betrachtungsweisen, die 
Nahtoderlebnisse als Nahtoderlebnisse als „„Gnade der NaturGnade der Natur““
darstellendarstellen

•• EngangementEngangement ffüür die Hospizbewegungr die Hospizbewegung
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NahtoderlebnisseNahtoderlebnisse

•• Erwartet von geliebter Person Erwartet von geliebter Person 
•• Engel/Begleiter/SpielgefEngel/Begleiter/Spielgefäährte wird im hrte wird im 
Sterben wieder erkannt Sterben wieder erkannt „„Da ist er wieder!Da ist er wieder!““

•• Jenseits begegnet den Seelen Jenseits begegnet den Seelen „„vertrautvertraut““
•• Betrachtung des Erdenlebens Betrachtung des Erdenlebens 
•• Erlangung der Erkenntnis Erlangung der Erkenntnis „„Jeder Mensch Jeder Mensch 
hat(tehat(te) eine Aufgabe, warum er hier ist!) eine Aufgabe, warum er hier ist!““

•• Richtig leben heiRichtig leben heißßt: Lieben lernent: Lieben lernen
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NahtoderlebnisseNahtoderlebnisse

•• ÜÜbergang in ein Licht der bedingungslosen bergang in ein Licht der bedingungslosen 
LiebeLiebe

•• Patienten die wiederbelebt wurden sind Patienten die wiederbelebt wurden sind 
nicht immer dankbarnicht immer dankbar

•• „„SilberschnurSilberschnur““ durchtrennt durchtrennt –– kein zurkein zurüückck

•• Sterbende schicken AngehSterbende schicken Angehöörige fort rige fort 
(verst(verstäärkt bei Kindern beobachtet)rkt bei Kindern beobachtet)
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NahtoderlebnisseNahtoderlebnisse

„„Wir alle sind mit den Wir alle sind mit den merkmalenmerkmalen der der 
GGööttlichkeit ausgestattet!ttlichkeit ausgestattet!““

„„Das Reich kommt nicht in Das Reich kommt nicht in ääuußßerlich erlich 
wahrnehmbarer Weise; man wird auch wahrnehmbarer Weise; man wird auch 
nicht sagen: Seht, hier ist es, oder: Dort! nicht sagen: Seht, hier ist es, oder: Dort! 
Denn seht, das Reich Gottes ist inwendig Denn seht, das Reich Gottes ist inwendig 
in euchin euch““ ((LukLuk. 17,20. 17,20--21)21)


